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Der Kampf gegen den Klima­
wandel ist die wohl größte 
Herausforderung unserer Zeit: 

Um fossile Energiequellen zu ersetzen, 
sind massive Investitionen notwendig 
– nicht nur in regenerative Energie­
erzeugung, sondern auch in Technolo­
gien zur CO2-Minderung und digitale 
Lösungen zur effizienteren Nutzung 
von Ressourcen. Ein ganzes Bündel 
von Maßnahmen soll im Zuge des 
zweiten Aktionsplans zur europäi­
schen Kapitalmarktunion dafür sor­
gen, dass mehr Investitionen in klima­
schützende, ökologisch und sozial 
nachhaltige Unternehmen und Pro­
jekte als bisher fließen. Allein um die 
Ziele des Green Deals zu erreichen, 
sind nach Schätzungen der EU-Kom­
mission rund 260 Mrd. Euro an zu­
sätzlichen jährlichen Investitionen 
notwendig. Einen signifikanten Fi­
nanzierungsbeitrag könnten die deut­
schen Versicherer leisten: Mit einem 
Kapitalanlagebestand von 1,7 Bill. Euro 
sind sie prädestinierte Partner für die 
grüne Transformation der Wirtschaft. 

Um zukunftsgerichtete und nach­
haltige Investitionsentscheidungen 
treffen zu können, benötigen Versiche­
rer jedoch exakte Informationen über 
ihre potenziellen Investitionsziele. 
Welchen CO2-Fußabdruck hat ein Un­
ternehmen? Welchen Anteil haben 
fossile Energiequellen derzeit an der 
Produktion eines Unternehmens? 
Wie werden Gleichberechtigung und 
Biodiversität unterstützt – oder behin­
dert? Die EU-Kommission hat in den 
vergangenen Jahren zahlreiche Regeln 
eingeführt, um mehr Transparenz bei 
nachhaltigkeitsbezogenen Informa­
tionen zu schaffen. Das ist gerade aus 

Sicht der Versicherer als langfristige 
Investoren unbedingt zu begrüßen. 
Erst mit den richtigen Daten werden 
Risiken quantifizierbar und können 
Modelle weiterentwickelt werden. 
Das Problem aber besteht darin, diese 
für nachhaltige Investitionen erforder­
lichen Informationen in guter tech­
nischer Qualität und Verlässlichkeit 
zu bekommen und systematisch aus­
zuwerten. Das gilt besonders bei 
grenzüberschreitenden Investitionen. 
Europa braucht daher als Bindeglied 
zwischen Finanz- und Realwirtschaft 
ein neu aufgestelltes, effizientes und 
breit gefächertes Datenmanagement.

Das hat auch die EU-Kommission 
erkannt – und das Projekt einer ein­
heitlichen Datenplattform ins Leben 
gerufen. Der European Single Access 
Point (ESAP) soll Zugang zu aktuellen, 
standardisierten Finanz- und Nachhal­
tigkeitsdaten aller berichtspflichtigen 
Unternehmen in der EU ermöglichen 
– und Investoren über Landes- und 
Sprachgrenzen hinweg verlässliche 
und vergleichbare Daten für Investi­
tionsentscheidungen liefern. Die Ein­

führung einer umfassenden Daten­
plattform ESAP wäre ein Meilenstein 
auf dem Weg zu einer nachhaltigen 
europäischen Finanzindustrie und 
dürfte die Umsetzung von Kapital­
marktunion und Green Deal erheblich 
beschleunigen. Vom einfachen Daten­
zugriff profitieren würden auch mit­
telgroße Unternehmen, die bislang zu 
selten auf dem Radar institutioneller 
Investoren sind.

Damit der ESAP ein Erfolg wird, 
dürfen jedoch die Fehler bei früheren 
europäischen Großprojekten – wie 
z. B. der European-Rating-Plattform – 
nicht wiederholt werden. Unter ande­
rem müssen die bereitgestellten Daten 
aktuell, standardisiert, verifiziert und 
leicht digital zu verarbeiten sein. Da­
her ist es auch wichtig, den ESAP als 
einheitliche Datenbank zu konzipie­
ren. Nur so können einheitliche Daten­
schnittstellen mit entsprechenden 
Dateiformaten und strukturierten 
Daten gewährleistet werden. Vor al­
lem aber muss der ESAP von einer 
unabhängigen Non-Profit-Institution 
bereitgestellt werden und für alle rele­
vanten Stakeholder frei zugänglich 
sein. So kann das Entstehen gesamt­
wirtschaftlich schädlicher Oligopole – 
wie im Kreditratingmarkt – vermieden 
werden.

Die EU-Kommission will ihren Le­
gislativvorschlag zum ESAP bis zum 
Ende dieses Jahres vorlegen. Die Versi­
cherungswirtschaft wird das Projekt 
mit vollem Einsatz unterstützen – ein 
europäischer Kapitalmarkt für nach­
haltige Investitionen ist ein entschei­
dender Baustein für eine faire und kli­
magerechte europäische Wirtschaft. 
Die Zeit drängt.

Mit ESAP  
den Markt für nachhaltige 
Anlagen stärken
JÖRG ASMUSSEN  Hauptgeschäftsführer Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft (GDV), Berlin

»Die Einführung 
einer Datenplattform 
wäre ein Meilenstein 
auf dem Weg zu 
einer nachhaltigen 
europäischen 
Finanzindustrie.«
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